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Das Land hat Kiel betrogen  
 
Zu den Ausführungen von Ex-Wirtschaftsminister Jörn Biel zu der Science Center-
Entscheidung der großen Koalition erklären die Kieler Landtagsabgeordnete von Bünd-
nis 90/Die Grünen, Monika Heinold und der Kieler Fraktionsvorsitzende Lutz 
Oschmann: 
 
Ex-Minister Biel hat jetzt die Katze aus dem Sack gelassen. Sachargumente waren gar 
nicht gefragt beim Tottreten des Maritimen Science Centers. Die Sitzungen des Finanz-
ausschusses waren reine Show, die politische Entscheidung von CDU und SPD gegen 
das Kieler Science Center längst getroffen. Der Kieler Verwaltung und Ratsversamm-
lung wurde eine Ergebnisoffenheit suggeriert, die es gar nicht mehr gab. Eine große 
Entwicklungschance für die Kieler Region wurde ohne inhaltliche Begründung zerstört. 
Das Schaufenster der maritimen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Kompetenz 
von Schleswig-Holstein hätte ein touristisches und stadtgestalterisches Highlight wer-
den können. 
 
Der neue Wirtschaftsminister Jost de Jager hatte noch am 14.11. in den Kieler Nach-
richten behauptet, dass ihn die Präsentation des Science Centers nicht überzeugt hat. 
Sein Vorgänger straft ihn nun Lügen. Es lag nicht an der Präsentation, die war nämlich 
hervorragend, Kiel sollte das Projekt einfach nicht bekommen. Lag es an den vielen 
Wahlniederlagen der Kieler CDU? Wer weiß. 
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